
 
Kleine Anfrage 
Dr. Dr. Rainer Rahn (AfD) vom 08.03.2022 
Corona-Pandemie – Erkrankungs- und Sterbefälle in Hessen 
und  
Antwort  
Minister für Soziales und Integration 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
In Hessen wurden bis zum Stichtag 02.03.2022 insgesamt 1.101.305 Erkrankungsfälle mit der SARS-CoV-2-
Infektion registriert, die Zahl der Todesfälle beträgt 9.256 ( https://de.statista.com/statistik/daten/stu-
die/1112714/umfrage/erkrankungs-und-todesfaelle-aufgrund-des-coronavirus-in-hessen/). 
 
Diese Vorbemerkung vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele Patienten wurden wegen einer SARS-CoV-2-Infektion an einer hessischen Klinik statio-

när behandelt? 
 
Das landeseigene System IVENA COVID Sonderlage erfasst keine Patientinnen- und Patienten-
zahlen, sondern Behandlungstage. Mit dieser Zahl lässt sich die aktuelle Belastung der Kranken-
häuser wesentlich exakter erfassen als mit der Patientinnen- und Patientenzahl. Im Zeitraum März 
2020 bis Dezember 2021 wurden insgesamt 143.707 Behandlungstage in der Intensivmedizin und 
415.557 Behandlungstage in der normalstationären Versorgung erbracht. 
 
 
Frage 2. Wie viele Patienten wurden an einer hessischen Klinik stationär wegen einer anderen Erkrankung 

stationär behandelt und waren gleichzeitig mit SARS-CoV-2 infiziert (asymptomatisch oder mit 
mildem, an sich nichthospitalisierungsbedürftigem Verlauf)? 

 
Die der Hessischen Landesregierung vorliegenden Daten der IVENA Sonderlage differenzieren 
nicht zwischen den Gründen einer Aufnahme. 
 
 
Frage 3. Wie viele der unter 2. aufgeführten Patienten wurden – zumindest zeitweise – auf einer Intensiv-

station behandelt? 
 
Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 
 
 
Frage 4. Wie hoch ist das Durchschnittsalter (arithmetisches Mittel und Median) der wegen einer SARS-

CoV-2-Infektion an einer hessischen Klinik stationär behandelten Patienten? 
 
Frage 5. Wie hoch war das Durchschnittsalter (arithmetisches Mittel und Median) der wegen einer SARS-

CoV-2-Infektion in Hessen verstorbenen Patienten? 
 
Frage 6. Wie hoch war die Zahl der Todesfälle pro 100.000 Erkrankungsfällen einer SARS-CoV-2-Infektion 

in Hessen nach Alterskohorten und Geschlecht? 
 
Frage 7. Wie hoch ist die Zahl der Hospitalisierungen auf Normal- bzw. Intensivstationen pro 100.000 Er-

krankungsfällen einer SARS-CoV-2-Infektion in Hessen nach Alterskohorten und Geschlecht? 
 
Die Fragen 4 bis 7 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 

Die der Hessischen Landesregierung vorliegenden Daten der IVENA Sonderlage erfassen das 
Alter der einzelnen Personen nicht. Zur bundesweiten Situation liegen umfangreiche Untersu-
chungen des Robert Koch-Instituts (RKI) vor. 
 

Eingegangen am 28. Juni 2022   ·   Bearbeitet am 28. Juni 2022   ·   Ausgegeben am 29. Juni 2022 

Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de  

Drucksache 20/8034  

 

 28. 06. 2022 

 
 

20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 



2 Hessischer Landtag   ·   20. Wahlperiode   ·   Drucksache 20/8034  

 

Frage 8. Wie verteilen sich die Impfraten (gegliedert nach einfach, zweifach, dreifach geimpft) auf die ver-
schiedenen Alterskohorten in Hessen (Stand zum Zeitpunkt der Beantwortung der Anfrage)? 

 
Das Robert Koch-Institut veröffentlicht eine Tabelle mit den gemeldeten Impfungen nach Land 
und den Impfquoten nach Altersgruppen auf seiner Webseite. 
 https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Daten/Impfquoten-
Tab.html 
 
Mit Stand 08.06.2022 wurden in Hessen laut RKI 13.343.504 Impfungen verabreicht. 
 
Die Impfquoten für Hessen nach Altersgruppen werden vom RKI wie folgt angegeben  
(Stand: 08.06.2022): 
 

Altersgruppe 1x geimpft Grundimmunisierung Auffrischungsimpfung 

5-11 Jahre 23,6 % 20,6 % (entfällt) 

12-17 Jahre 72,9 % 65,2 % 31,3 % 

18-59 Jahre 84,0 % 81,0 % 61,9 % 

60+ Jahre 91,3 % 89,3 % 76,7 % 

 
 
Wiesbaden, 21. Juni 2022 

In Vertretung: 
Anne Janz 
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